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Guten Morgen.

   Was soll 
 die Mütze?   Ich meine, ist es nicht 

etwas zu warm dafür?

  Heute soll es sonnig 
und 25 Grad werden. 

    Eine Wollmütze  
ist da wohl etwas 
  übertrieben.

  Sieht auf jeden 
Fall heiß aus.    Na und, alle tragen 

grade Mützen.

Was meinst du?

Nö, ist schon okay.

Was geht dich das an? Reiner Info-Service.

Und?

Ein ganz normaler Morgen
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Heute keine Mütze?

 Ist jetzt etwa beides  
   falsch, mit und ohne 
Mütze?

Ist doch egal, Mama.

Was ist das denn?

Ähm … tut mir leid.

  Das ist doch totaler 
Quatsch, Mira.

Ich hatte doch 
  Nein gesagt. Herrje, du Arme!

 Alle anderen haben
  auch Ohrlöcher. Ich 
war die Einzige ohne.

Genau genommen war ich 
nicht nur die Einzige ohne, 
   ich war total
        AUSGEGRENZT.

Okay, aber ich wollte 
  SO gerne Ohrringe.

  Was meinst du, wie sich das
 anfühlt, wenn die anderen 
sich ständig über Ohrringe, 
Salzwasserspülungen und so
 was unterhalten und man 
  nicht mitreden kann?

Man ist doch nicht 
gleich ausgegrenzt,  
nur weil man keine
 Ohrlöcher 
 hat!

  Nein, nein … aber deine Haare fallen 
irgendwie so seltsam … so ins Gesicht.

Noch ein ganz normaler Morgen
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Wer hat die denn gestochen?

Du hättest das zumindest 
von Profis machen lassen 
können.

 Ich hab dich ja 
x-mal gefragt!

Guter Plan.

Hast du alles?   Ich werde dich 
 so vermissen.

       Es ist doch nur 
eine Woche, Mama.

  Ja, aber Livø 
ist weit weg. Ist doch nur in Nordjütland.

So weit weg.
Ich werde dich auch
  vermissen.

 Hast du gedacht, du kannst
  es vor mir geheim halten?

Karla hat angefangen, aber
   dann ist sie ohnmächtig 
geworden, also haben Louis 
 und Gunnar geholfen.

Okay, du hattest also ein ganzes
    Piercing-Team. Und wie habt ihr 
                das bitte angestellt?

   Wir haben die Ohrläppchen mit 
    Eiswürfeln betäubt und dann hat
 Louis eine Nadel in eine Kerzenflamme
     gehalten, damit sie steril ist.

  Nein, aber ich hatte gehofft, du siehst 
     es erst nach der Klassenfahrt. 
  Wenn du mich so doll vermisst hast, 
 dass du nicht sauer bist.

Das hast du doch schon hundertmal gefragt.
   Ja, ich hab alles, und ja … ich hab auch
  Sonnencreme, Zahnpasta, Unterhosen, 
Strümpfe und alles andere eingepackt, 
  was auf der Liste steht.

14 15



   Wusstest du, dass Napoleon 
Amerika entdeckt hat?     Gar nicht, ich 

hab ja von Napoleon
   geredet.

 Na gut … aber wie 
kommst du auf ihn?   Keine Ahnung, 

hab nur an Amerika 
   gedacht.

    Meine Mama 
hat heute Morgen meine 
    Ohrlöcher gesehen.

  O mein Gott! Was 
hat sie gesagt?   Sie 

 war nur ein 
bisschen sauer.

  Dann ist ja gut. Du hast
  ihr aber nicht gesagt, dass 
ich mit dabei war, oder?

Na ja, warst du ja 
  auch nicht richtig.

    Stimmt, 
aber gefühlt war ich
  VOLL bei dir.

Weiß ich doch.

Ähm, bist du dir sicher?
 Ich dachte, das war 

Kolumbus.

Echt jetzt? Kolumbus? Wo liest du denn so was?

In unserem Geschichtsbuch. Hm, keine Ahnung, wo 
  mein Geschichtsbuch ist.

Und wie kommst du
  auf Kolumbus?

Ja, hab ich gelesen.

Amerika
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Eine Woche Sonne, Strand und Zelten – Mira freut sich schon riesig 

auf eine entspannte Klassenfahrt. Doch dann taucht Simon mit den 

schönen braunen Augen vom Zeltlager nebenan auf, und plötzlich 

tummelt sich eine ganze Horde Schmetterlinge in ihrem Bauch.  

Dabei ist sie doch mit Gunnar zusammen! Mira schwirrt total der Kopf. 

Was ist nur mit ihr los? Für verwirrende Liebesdinge  

ist doch sonst ihre Mama zuständig!

Gefühlschaos im Zeltlager – 
der verflixte siebte Mira-Band!
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